
Seite 6 Hartmannsdorfer GemeindeboteAusgabe 16. Dezember 2021

18. Bundesweiter Vorlesetag

Fortsetzung von Seite 1
Das Konzept ist einfach: Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, schnappt 
sich eine Geschichte und liest anderen etwas vor. Bei der 
Gestaltung der eigenen Vorleseaktion sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. 
Die diesjährigen Vorleseaktionen waren vielseitig, fanden digital 
und analog an Schulen, in Kitas, Theatern und anderen Orten des 
öffentlichen Lebens statt. Am digitalen Vorlesefestival waren viele 
prominente Persönlichkeiten beteiligt: Bülent Ceylan, Robin 
Gosens, Anne Will, Vanessa Meisinger, Beni Weber und Jeff 
Kinney nahmen sich die Zeit, aus witzigen, süßen und 
abenteuerlichen Geschichten vorzulesen. Bei einer interaktiven 
Vorlesestunde las Julian Janssen (bekannt als KiKA-Moderator 
Checker Julian) für eine Schulklasse in Berlin. Im Planetarium 
Hamburg lasen Nina Bott und weitere Prominente Geschichten 
von mutigen Disney-Prinzessinnen. Die geschäftsführende 
Bundesministerin für Bildung und Forschung Anja Karliczek und 
der Parlamentarische Staatssekretär Thomas Rachel engagierten 
sich ebenfalls mit Lesungen.
Auf Facebook und Instagram teilten zahlreiche Initiativen, 
Gruppen und Einzelpersonen ihre Vorleseaktionen und griffen das 
diesjährige Thema „Freundschaft und Zusammenhalt“ auf 
verschiedenste Arten auf, so auch Kolleginnen und Kollegen von 
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung. Sie lasen 
gemeinsam aus der Geschichte „Auch Muffelhörnchen brauchen 
Freunde“.

Auch der Hartmannsdorfer Bürgermeister Uwe Weinert ließ es 
sich nicht nehmen, so wie auch bereits in den vergangen Jahren, 
Kindern und Jugendlichen an diesem Tag vorzulesen.
Die Kinder der Vorschulgruppe hatten sich "Hänsel und Gretel" 
von den Gebrüdern Grimm gewünscht. Obwohl die kleinen 
Zuhörer das Märchen schon (fast auswendig) kannten, lauschten 
sie gespannt den Worten unseres Bürgermeisters.
Der nächste Bundesweite Vorlesetag findet am Freitag, dem 18. 
November 2022, statt. (jt)

Informationen

„Liebe Leserinnen und Leser, 

aktuell kann unser Angebot ausschließlich nach Vorlage eines 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweises (3G) genutzt werden.
Bitte halten Sie beim Bibliotheksbesuch den jeweiligen Nachweis 
bereit.

Information zu den Öffnungszeiten 
Weihnachten/Jahreswechsel:
Bis zum 21.12.2021 hat die Bibliothek zu den gewohnten Zeiten 
(siehe Seite 4 dieser Ausgabe) für Sie geöffnet.

Vom 22.12.2021 bis zum 02.01.2022 schließt die Bibliothek 
(Weihnachtsurlaub).

Ab dem 03.01.2022 begrüßen wir Sie wieder. Mit neuen Büchern 
ins neue Jahr!

(Angaben unter Vorbehalt, sollten abweichende Regelungen zur 
Pandemiebekämpfung beschlossen werden) 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2022, 
vor allem beste Gesundheit und weiterhin 
viel „Leselust“.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen 
aus der Bibliothek 
M. Ranalli

Informationen aus der Bibliothek

MedienChamäleon – Wir sind online für Sie da!

Das „Medienchamäleon“ will Erwachsene in Mittelsachsen mit 
kostenfreien Informations-, Beratungs- und Aktionsangeboten 
rund um das Thema Medien erreichen, unterstützen und begleiten. 
In dem von der Sächsischen Landesanstalt für privaten Rundfunk 
und neue Medien (SLM) geförderten Angebot hatten wir in diesem 
Jahr bereits tolle Veranstaltungen in der Bibliothek Hartmanns-
dorf. Damit Sie trotz der aktuellen Situation sicher und flexibel an 
unseren Veranstaltungen teilnehmen können, schalten wir auf 
Online um.

- Täglich kostenfreie Onlineveranstaltungen zu den Themen 
Smartphonenutzung, Medienerziehung, Datenschutz uvm.

- Individuelle Mediensprechstunde von Montag bis Freitag 8.00 
bis 10.00 Uhr: 03724 14079

- Permanente Erreichbarkeit über Whatsapp: 0160 2007728

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website 
www.medienchamaeleon.de. Sie haben Fragen zur Online-
teilnahme? Rufen Sie das Team des MedienChamäleon einfach 
unter 0160 2007728 an.

Ab Februar 2022 können Sie uns wieder vor Ort in der Bibliothek 
Hartmannsdorf zu kostenfreien Veranstaltungen begegnen. Wir 
freuen uns, wenn wir Sie bis dahin bei einem unserer Online-
Angebote treffen!

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.


